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Anlage 1 zum Protokoll des Ausschusses für Finanzen Beteiligungssteuerung und                              

Betriebsausschusses WAW vom 01.07.2025 

 
 

Antwort zu Tagesordnungspunkt 6.8 zum Protokoll 

 

6.8 Finanzierung der Instandsetzungsmaßnahme Vogelsangstraße 

Vorlage: VO/0540/25 

  

Herr Stv. Klaus Lüdemann bittet um weitere Ausführung inwieweit auf Grund der Sanierung des 

Sonnborner Kreuzes ab Mitte 2026 noch Baustellen für Instandsetzung- oder Sanierungsmaßnah-

men von Straßen in den Folgejahren möglich seien.  
Dies wird schriftlich nachgereicht. 

 

Die Antworten von 104.1 auf die Fragen des Finanzausschusses: 

 

Abstimmungen mit der Autobahn GmbH erfolgen unmittelbar mit dem Ressort Straßen und Verkehr, 

federführend ist hier die Straßenverkehrsbehörde (104.1), das Geschäftsteam Baustellenkoordination 

(104.13). Im Ausschuss für Verkehr werden im Rahmen des Standard Tagesordnungspunktes Groß-

baumaßnahmen (Straßeninfrastruktur) vorgestellt, so auch die Sanierung des Sonnborner Kreuzes. 

Bereits im Frühjahr 2024 hat die Autobahn GmbH dem Ressort Straßen und Verkehr die Sanierung 

zeitlich und fachlich umfassend an Hand einer vorläufigen Planung dargestellt. Ungeachtet einer bis 

heute nicht vorliegenden abschließenden Planung, wurden seitdem die geplanten Zeiträume und der 

Umfang der Sanierungsmaßnahmen in verschiedenen Gremien (Ausschuss für Verkehr und BV Voh-

winkel) vorgestellt.  

   

Das Ressort Straßen und Verkehr stimmt sich regelmäßig mit der Autobahn GmbH ab, somit finden 

die Planungen zur Sanierung der BAB 46 und BAB 1 Berücksichtigung im Rahmen der städtische 

Baustellenkoordination. Das führt z.B. dazu, dass mögliche Instandsetzungen oder Sanierungen im 

städtischen Straßennetz entsprechend abgestimmt werden, selbstverständlich auch nach 2026. Aktu-

ell erfolgen Sanierungsmaßnahmen für die Varresbecker Straße und dem Deutschen Ring, um dort 

zeitgleiche Arbeiten vermeiden zu können. In welchem Umfang der Start der Arbeiten am Sonnborner 

Kreuz weitere Abstimmungen beeinflussen wird, kann z.Zt. nicht beantwortet werden. 

 

 

 


